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konzernkennzahlen

*	 anzahl	der	aktien:	24	mio.	stück	
**	 personalendstand	(aktive	belegschaft)

ÜberblicK1.

01.01.2009 
- 30.09.2009

01.01.2008 
- 30.09.2008

[TEUR] [TEUR]

umsatzerlöse 329.549 291.997
bruttoergebnis	vom	umsatz 80.423 64.593
personalaufwand 31.108 26.925
operatives	ergebnis	vor	abschreibungen	(ebitda) 50.505 36.253
abschreibungen 6.440 5.425
betriebsergebnis	(ebit)	 44.065 30.828
ergebnis	der	gewöhnlichen	geschäftstätigkeit	(ebt)	 44.747 33.299
konzernergebnis	nach	minderheiten 23.649 16.402
cashflow 37.749 28.253

[eur] [eur]

ergebnis	je	aktie*,	unverwässert	(=	verwässert) 0,99 0,68

[anzahl] 	[anzahl]

anzahl	der	mitarbeiter** 954 893
davon	aushilfen (151) (140)
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sehr	geehrte	damen	und	herren,

trotz	der	viel	zitierten	weltweiten	Wirtschafts-	und	Finanzkrise	kann	cts	eVentim	kontinuierlich	
Wachstum	und	gewinne	vermelden.	das	hat	vielerlei	gründe.	Wir	profitieren	heute	mehr	denn	je	
von	einem	stabilen	und	robusten	geschäftsmodell.	zudem	verfügen	wir	über	ein	produkt,	das	sich	
gerade	 in	krisenzeiten	sehr	gut	behauptet:	live	Veranstaltungen.	es	bringt	den	menschen	auch	
und	gerade	in	schweren	zeiten	die	dringend	benötigte	abwechslung,	bereitet	Freude	und	sorgt	für	
gute	stimmung.	

	
sehr	erFreuliche	geschäFtsentWicklung

der	cts	konzern	erwirtschaftete	 vom	01.	 Januar	 bis	 30.	september	 2009	einen	umsatz	 von	
329,5	mio.	eur,	ein	plus	von	12,9%.	der	gewinn	vor	zinsen	und	steuern,	ebit,	liegt	bei	44,1	mio.	
eur,	rund	43%	über	dem	Vorjahreswert.	das	konzernergebnis	erreichte	23,6	mio.	eur,	ein	plus	
von	rund	44%,	das	ergebnis	je	aktie	stieg	auf	0,99	eur	gegenüber	0,68	eur	im	Vorjahreszeitraum.	
unser	cashflow	lag	im	berichtszeitraum	mit	37,7	mio.	eur	rund	34%	über	dem	Vorjahreswert.

	
meilensteine	im	online-ticketing

Wir	 setzen	 seit	 Jahren	 zunehmend	auf	 die	Vertriebsform	der	zukunft:	 das	 internet.	 in	 diesem	
bereich	hat	sich	bereits	viel	getan,	aber	die	potenziale	sind	noch	lange	nicht	ausgeschöpft.	in	den	
ersten	neun	monaten	dieses	 Jahres	haben	über	 200	millionen	menschen	die	eVentim-online-
portale	besucht,	rund	44%	mehr	als	im	vergangenen	Jahr.	gleichzeitig	ist	die	menge	der	über	das	
internet	verkauften	tickets	mit	8,2	millionen	auf	ein	neues	rekordhoch	geschnellt.	das	sind	für	cts	
eVentim	absolute	bestmarken,	über	die	wir	uns	natürlich	sehr	freuen!	Wir	fühlen	uns	aber	auch	
bestätigt,	dass	wir	mit	der	frühzeitigen	ausrichtung	unserer	Verkaufsaktivitäten	in	richtung	internet	
auf	dem	richtigen	Weg	sind.	deshalb	ist	die	marschroute	klar:	der	konsequente	ausbau	unseres	
online-ticketings	hat	weiterhin	hohe	priorität.

	
ganzheitliche	kundenbetreuung	und	neue	medien

letztlich	resultiert	der	erfolg	von	cts	eVentim	nicht	nur	aus	der	kombination	unserer	beiden	
geschäftsbereiche,	ticketing	und	live-entertainment,	sondern	auch	aus	unserem	Verständnis,	den	
kunden	ganzheitlich	zu	betreuen.	denn	wir	leisten	mit	dem	Verkauf	der	tickets	einen	wesentlichen	
beitrag	zum	gesamterfolg,	erbringen	umfangreiche	promotion-leistungen	für	die	Veranstaltungen	
und	sprechen	unsere	kunden	vor	allem	direkt	über	das	 internet	an.	unser	produktangebot	wird	
über	neue	und	interessante	kooperationen	mit	neuen	medien	kontinuierlich	ausgebaut.	so	bieten	
zum	beispiel	exklusive	live-streamings,	social	media-kooperationen	wie	mit	myspace	oder	aktuell	
eine	zusammenarbeit	mit	 itunes	uns	wie	 auch	den	konzert-Veranstaltern	 völlig	 neue	Vermark-
tungsmöglichkeiten.	

auch	fansale.de,	das	von	uns	aufgebaute	ticket-portal	für	tausch	und	Wiederverkauf	von	eintritts-
karten,	wird	kontinuierlich	ausgebaut.	nach	dem	hamburger	sportverein	und	dem	Fc	schalke	04	
ist	der	1.	Fc	köln	der	dritte	bundesligaverein,	mit	dem	fansale	in	diesem	bereich	kooperiert.	dabei	
geben	wir	 in	zusammenarbeit	mit	 den	Vereinen	eine	echtheitsgarantie	 und	 sorgen	gemeinsam	
dafür,	dass	die	tickets	nicht	zu	überhöhten	preisen	angeboten	werden.

worte	des	Vorstands

klaus-peter	schulenberg	
Vorstandsvorsitzender

2.
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Fussball	Wm	der	Frauen	Über	die	systeme	Von	cts	eVentim

der	sportbereich	 ist	und	bleibt	ein	wichtiges	standbein	 für	uns.	aufgrund	der	uneingeschränkt	
positiven	erfahrung	 bei	 der	 Fußball-Weltmeisterschaft	 2006	 hat	 das	organisationskomitee	 der	
FiFa	Frauen-Weltmeisterschaft	2011	in	deutschland	mit	uns	einen	exklusiven	kooperationsvertrag	
für	die	komplette	abwicklung	des	ticketverkaufs	geschlossen.	im	oktober	2009	begann	die	erste	
Verkaufsphase	für	das	turnier,	die	bis	zum	31.	Januar	2010	laufen	wird.

	
Fortsetzung	der	VertriebsaktiVitäten

im	mittelpunkt	 zukünftiger	konzernaktivitäten	 stehen	weiterhin	 der	 kontinuierliche	ausbau	des	
internet-ticketings	und	die	auslandsexpansion.	neben	den	bereits	angelaufenen	aktivitäten	in	den	
niederlanden	und	schweden	startet	auch	der	ticketverkauf	in	tschechien	noch	in	diesem	Jahr.	Für	
01.	Januar	2010	ist	dann	der	start	unseres	ticketings	in	großbritannien	geplant.

cts	eVentim	präsentiert	weiterhin	 innovative	ticketing-lösungen	und	modernes	 live-enter-
tainment.	acts	wie	unter	anderem	Westernhagen,	u2	oder	depeche	mode,	comedians	wie	mario	
barth	oder	atze	schröder,	klassik-stars	wie	david	garrett,	nigel	kennedy	oder	andré	rieu	und	
sportevents	wie	die	dFb-länderspiele	oder	die	der	deutschen	tourenwagen	masters	(dtm)	füllen	
den	event-kalender.

mit	freundlichen	grüßen

klaus-peter	schulenberg	
Vorstandsvorsitzender
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seit	märz	dieses	Jahres	befindet	sich	die	aktie	der	im	sdaX	notierten	cts	eVentim	ag	trotz	
des	 schwierigen	wirtschaftlichen	umfeldes	 in	 einem	aufwärtstrend.	noch	anfang	 Juli	 zeichnete	
das	papier	bei	rund	29	eur,	hatte	dann	ein	kurzes	zwischentief	bei	knapp	über	27	eur	und	legte	
danach	einen	 kontinuierlichen	Wachstumskurs	 ein.	mitte	september	 notierte	 die	aktie	 bei	 rund		
33	eur,	am	ende	des	berichtszeitraums	 lag	 sie	bei	 knapp	31	eur.	die	langfristigkeit	 stimmt:	
Während	der	sdaX	auf	sicht	von	24	monaten	rund	40%	eingebüßt	hat,	steht	für	die	cts	aktie	ein	
plus	von	12%	zu	buche.

außer	den	designated	sponsors	icF	kursmakler	ag	im	namen	der	dz	bank	und	commerzbank	
ag	erstellen	unter	anderem	auch	die	berenberg	bank,	crédit	agricole	cheuvreux,	die	Westlb,	die	
deutsche	bank,	sal.	oppenheim	und	die	bank	of	america	merrill	lynch	studien	über	die	aktie.	das	
papier	hat	damit	eine	überdurchschnittlich	breite	coverage.	besonders	das	innovative	geschäfts-
modell,	das	breit	gefächerte	Veranstaltungsportfolio	und	attraktive	und	langfristige	kooperationen	
machen	die	aktie	 für	 viele	analysten	 zu	 einem	ansprechenden	und	 lohnenswerten	 investment.	
unter	anderem	planen	die	analysten	der	berenberg	bank	ein	kursziel	von	41	eur	pro	aktie.

die	cts	aKtie3.
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cts	aktie	(01.10.2008	bis	30.09.2009	-	indeXiert)

okt	08 nov	08 dez	08 Jan	09 Feb	09 mär	09 apr	09 Jul	09mai	09 aug	09Jun	09 sep	09
30	%

130	%

120	%

110	%

100	%

90	%

80	%

70	%

60	%

50	%

40	%

sdaX cts

AnzAhl dER AkTiEn, diE zUm 30.09.2009 von dEn oRgAnmiTgliEdERn gEhAlTEn wURdEn: Aktien Anteil

[Anzahl] [in %]

mitglieder vorstand:
klaus-peter	schulenberg	(Vorsitzender) 12.016.000 50,067%
Volker	bischoff 0 0,000%
alexander	ruoff 2.000 0,008%

mitglieder Aufsichtsrat:
edmund	hug	(Vorsitzender) 4.650 0,019%
prof.	Jobst	W.	plog 0 0,000%
horst	r.	schmidt	(ab	14.	mai	2009) 0 0,000%
dr.	peter	haßkamp	(bis	14.	mai	2009)w 0 0,000%
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1.	 ertrags-,	Vermögens-	und	Finanzlage

ertragslage

umsatzentWicklung

der	konzernumsatz	erhöhte	sich	im	berichtszeitraum	(01.	Januar	bis	30.	september	2009)	gegen-
über	dem	Vorjahreszeitraum	um	teur	37.552	von	teur	291.997	auf	teur	329.549	(+12,9%).

das	segment	ticketing	hat	sich	in	den	ersten	neun	monaten	2009	weiterhin	planmäßig	entwickelt	
und	setzte	seinen	Wachstumskurs	 fort.	der	umsatz	 in	diesem	segment	stieg	 im	Vergleich	zum	
Vorjahreszeitraum	deutlich	von	teur	71.131	um	teur	24.525	auf	teur	95.656	(+34,5%).	diese	
positive	entwicklung	 ist	 im	Wesentlichen	auf	den	wachstumsstarken	 internetvertrieb	und	auf	die	
geographische	markterweiterung	 zurückzuführen.	 im	berichtszeitraum	2009	 konnte	 ein	umsatz-
anteil	von	40%	(Vorjahr:	34%)	über	auslandsgesellschaften	erwirtschaftet	werden.	 in	den	ersten	
neun	monaten	2009	besuchten	mehr	als	200	mio.	musik-	und	eventfans	(Vorjahr:	139	mio.)	die	
eVentim-onlineportale	und	kauften	rund	8,2	mio.	tickets	(Vorjahr:	rund	5,6	mio.).	dies	entspricht	
einer	internetticketmengensteigerung	von	rund	47%.

im	segment	 live-entertainment	 verliefen	 die	 ersten	 neun	monate	 2009	ebenfalls	 sehr	 positiv.	
insbesondere	durch	die	tourneeveranstaltungen	von	depeche	mode,	u2,	bruce	springsteen,	tina	
turner,	pink	und	metallica	sowie	unter	anderem	durch	die	tutanchamun	ausstellungen	und	die	im	
zweiten	Quartal	durchgeführten	Festivals	konnte	der	umsatz	im	Vergleich	zum	Vorjahreszeitraum	
von	teur	223.080	um	teur	13.341	auf	teur	236.421	(+6,0%)	gesteigert	werden.

	
bruttoergebnis	Vom	umsatz

aufgrund	des	prozentual	gestiegenen	anteils	des	margenstarken	ticketingsegments	am	brutto-
ergebnis	des	konzerns	erhöhte	sich	die	konzern-bruttomarge	zum	30.	september	2009	gegenüber	
dem	Vorjahreszeitraum	von	22,1%	auf	 24,4%.	 im	segment	ticketing	 reduzierte	 sich	 die	brutto-
marge,	unter	anderem	beeinflusst	durch	den	aufbau	von	weiteren	tochtergesellschaften	 im	aus-
land,	im	Vergleich	zum	Vorjahr	geringfügig	von	54,1%	auf	53,2%.	im	segment	live-entertainment	
stieg	die	bruttomarge	im	berichtszeitraum	von	11,7%	auf	12,5%.	

	
ergebnis	Vor	zinsen,	steuern	und	abschreibungen	(ebitda)

der	konzern	erwirtschaftete	im	berichtszeitraum	ein	ebitda	von	teur	50.505	gegenüber	teur	
36.253	 (+39,3%)	 im	Vorjahreszeitraum.	 im	segment	ticketing	konnte	das	ebitda	 im	 laufenden	
berichtsjahr	 von	teur	20.691	 um	teur	9.994	 bzw.	 48,3%	auf	teur	30.685	 gesteigert	wer-
den	und	das	segment	live-entertainment	erzielte	ein	ebitda	von	teur	19.794	(Vorjahr:	teur	
15.560;	+27,2%).	die	ebitda-marge	lag	im	konzern	bei	15,3%	(Vorjahr:	12,4%).

Konzern-zwischenlagebericht4.
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betriebsergebnis	(ebit)

zum	30.	september	2009	konnte	das	ebit	im	konzern	mit	einer	ebit-marge	von	13,4%	(Vorjahr:	
10,6%)	im	Vergleich	zum	Vorjahreszeitraum	um	42,9%	von	teur	30.828	auf	teur	44.065	gestei-
gert	werden.

das	segment	ticketing	erzielte	 im	berichtszeitraum	ein	 deutlich	 gestiegenes	ebit	 von	teur	
25.902	nach	teur	16.688	im	Vergleichszeitraum	2008;	dies	entspricht	einer	steigerung	von	55,2%.	
einen	maßgeblichen	ergebnisbeitrag	brachte	unverändert	die	weitere	ticketmengensteigerung	im	
ticketvertrieb	über	die	internetplattformen	des	konzerns,	sowohl	in	bestehenden	als	auch	in	neuen	
märkten	im	in-	und	ausland.	in	den	ersten	neun	monaten	2009	konnte	ein	verbesserter	ebit	anteil	
von	26%	(Vorjahr:	11%)	über	auslandsgesellschaften	generiert	werden.	die	ebit-marge	im	ticke-
ting	erhöhte	sich	von	23,5%	auf	27,1%.

im	segment	live-entertainment	stieg	das	ebit	im	Vergleich	zum	Vorjahr	von	teur	14.138	um	
28,3%	auf	teur	18.137.	die	ebit-marge	erreichte	7,7%	(Vorjahr:	6,3%).	positive	ergebniseffekte	
konnten	durch	eine	Vielzahl	 von	hoch	ausgelasteten	Veranstaltungen	sowie	durch	die	open	air	
Festivals	im	zweiten	Quartal	2009	erwirtschaftet	werden.

	
ergebnis	der	geWöhnlichen	geschäFtstätigkeiten	(ebt)	und	konzern-
ergebnis	nach	minderheiten

zum	30.	september	2009	beträgt	das	ergebnis	der	gewöhnlichen	geschäftstätigkeit	(ebt)	teur	
44.747	 nach	 teur	 33.299	 im	 Vorjahreszeitraum.	 nach	abzug	 der	 steueraufwendungen	 und	
minder	heitenanteile	wurde	ein	konzernergebnis	von	teur	23.649	(Vorjahr:	teur	16.402)	erzielt.	
das	ergebnis	pro	aktie	(eps)	beträgt	eur	0,99	nach	eur	0,68	im	Vergleichszeitraum	2008.

	
personal

zum	stichtag	 beschäftigte	 der	konzern	 954	mitarbeiter	 einschließlich	 151	aushilfen	 (Vorjahr:	
893	mitarbeiter	 inkl.	 140	aushilfen),	 davon	675	mitarbeiter	 im	segment	ticketing	 (Vorjahr:	 628	
mit	arbeiter)	und	279	mitarbeiter	im	segment	live-entertainment	(Vorjahr:	265	mitarbeiter).	im	seg-
ment	ticketing	erhöhte	sich	die	mitarbeiterzahl	unter	anderem	durch	die	erweiterung	des	konsoli-
dierungskreises	und	die	kooperation	mit	live	nation.	im	segment	live-entertainment	erhöhte	sich	
die	mitarbeiterzahl	im	Wesentlichen	durch	die	tutanchamun	ausstellungen.	aufgrund	gestiegener	
mitarbeiterzahlen	erhöhte	sich	der	personalaufwand	im	cts	konzern	von	teur	26.925	auf	teur	
31.108.	hier	von	entfallen	teur	20.260	(Vorjahr:	teur	16.832)	auf	das	segment	ticketing	und	
teur	10.848	(Vorjahr:	teur	10.093)	auf	das	segment	live-entertainment.
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Vermögenslage

zum	30.	september	2009	hat	sich	der	saldo	zwischen	den	kurz-	und	 langfristigen	Vermögens-
werten	und	Verbindlichkeiten	gegenüber	 dem	31.	dezember	2008	um	teur	13.537	positiv	 auf	
die	Vermögenslage	ausgewirkt.	demzufolge	erhöhte	sich	das	eigenkapital	von	teur	125.437	auf	
teur	138.974.

die	kurzfristigen	Vermögenswerte	haben	sich	vom	31.	dezember	2008	zum	30.	september	2009	
um	teur	68.838	 auf	teur	207.706	 reduziert.	Wesentliche	Veränderungen	 ergaben	 sich	 bei	
den	 liquiden	mitteln	 (teur	 -79.765)	 und	den	 sonstigen	Vermögenswerten	 (teur	+7.040).	der	
rückgang	der	liquiden	mittel	resultiert	unter	anderem	aus	der	dividendenausschüttung	im	zweiten	
Quartal	sowie	dem	abfluss	von	ticketgeldern	im	segment	ticketing	für	laufende	und	abgerechnete	
Veranstaltungen;	 entsprechend	 reduzierten	 sich	 die	Verbindlichkeiten	 aus	 noch	nicht	 abgerech-
neten	ticketgeldern	 um	teur	38.938,	 die	 unter	 den	 sonstigen	Verbindlichkeiten	 ausgewiesen	
werden.	des	Weiteren	reduzierten	sich	die	liquiden	mittel	im	segment	live-entertainment	aufgrund	
der	durchführung	und	abrechnung	von	Veranstaltungen	in	den	ersten	neun	monaten	2009;	entspre-
chend	reduzierten	sich	die	erhaltenen	anzahlungen	um	teur	33.390.	aufgrund	der	in	der	regel	
saisonal	starken	Vorverkäufe	im	vierten	Quartal	für	die	Veranstaltungssaison	im	ersten	halbjahr	des	
Folgejahres	ist	zu	erwarten,	dass	sich	die	flüssigen	mittel	wie	in	der	Vergangenheit	zum	ende	des	
berichtsjahres	wieder	erhöhen.	die	Veränderung	der	sonstigen	Vermögenswerte	ist	hauptsächlich	
auf	höhere	Forderungen	aus	kartengeldern	und	auf	Forderungen	 im	zusammenhang	mit	neuen	
Veranstaltungsprojekten	zurückzuführen.

das	langfristige	Vermögen	hat	sich	gegenüber	dem	31.	dezember	2008	um	teur	662	auf	teur	
129.205	erhöht.	Wesentliche	änderungen	ergaben	sich	beim	sachanlagevermögen	(teur	+2.261)	
sowie	bei	 den	 sonstigen	Vermögenswerten	 (teur	+1.195).	 im	sachanlagevermögen	wurde	 im	
berichtszeitraum	2009	unter	anderem	inventarvermögen	für	eine	neue	tutanchamun-ausstellung	
und	hardware	für	ein	rechenzentrum	erfasst.	der	anstieg	der	sonstigen	Vermögenswerte	resultiert	
hauptsächlich	aus	 langfristigen	Forderungen	für	neue	Veranstaltungsformate.	gegenläufig	wirkte	
ein	rückgang	der	immateriellen	Vermögenswerte,	ausleihungen	und	latenten	steuern.	

die	kurzfristigen	Verbindlichkeiten	reduzierten	sich	gegenüber	dem	31.	dezember	2008	um	teur	
81.058	auf	teur	169.479.	Wesentliche	änderungen	ergaben	sich	unter	anderem	bei	den	Verbind-
lichkeiten	aus	lieferungen	und	leistungen	(teur	-4.560),	bei	den	erhaltenen	anzahlungen	aus	
Vorverkäufen	für	Veranstaltungen	nach	dem	bilanzstichtag	im	segment	live-entertainment	(teur	
-33.390)	 sowie	 bei	 den	 sonstigen	Verbindlichkeiten	 (teur	 -43.100),	 vorwiegend	aus	noch	nicht	
abgerechneten	ticketgeldern	im	segment	ticketing.	die	erhaltenen	anzahlungen	im	segment	live-
entertainment	werden	nach	durchführung	der	Veranstaltungen	in	die	umsatzerlöse	umgebucht.

die	langfristigen	Verbindlichkeiten	verringerten	sich	von	teur	29.113	um	teur	655	auf	teur	
28.458,	im	Wesentlichen	aufgrund	der	planmäßigen	tilgung	von	Verbindlichkeiten	aus	erworbenen	
Vertriebsrechten.

das	eigenkapital	erhöhte	sich	von	teur	125.437	auf	teur	138.974,	insbesondere	aufgrund	des	
anstiegs	des	bilanzgewinns	von	teur	8.856	und	der	minderheitenanteile	von	teur	4.621.	die	
minderheitenanteile	 erhöhten	 sich	 hauptsächlich	 aufgrund	der	 anteiligen	gewinne	am	konzern-
ergebnis	der	ersten	neun	monate	2009.	die	eigenkapitalquote	(eigenkapital	abzüglich	minderhei-
tenanteile	/	bilanzsumme)	erhöhte	sich	im	Vergleich	zum	31.	dezember	2008	von	29,5%	auf	38,2%.



11

Finanzlage

der	in	der	kapitalflussrechnung	ausgewiesene	Finanzmittelbestand	entspricht	den	liquiden	mitteln	
in	der	bilanz.

der	cashflow	aus	laufender	geschäftstätigkeit	reduzierte	sich	im	Vergleich	zum	Vorjahreszeitraum	
um	teur	54.475	auf	teur	-55.410.	der	rückgang	des	cashflow	aus	laufender	geschäftstätigkeit	
im	Vergleich	zum	Vorjahreszeitraum	ist	im	Wesentlichen	auf	eine	reduzierung	der	Verbindlich	keiten	
(teur	54.549)	zurückzuführen.	die	reduzierung	der	Verbindlichkeiten	ergibt	sich	vorwiegend	auf-
grund	geringerer	erhaltener	anzahlungen	 im	segment	live-entertainment	 (teur	28.042)	 sowie	
aufgrund	geringerer	Verbindlichkeiten	aus	noch	nicht	 abgerechneten	ticketgeldern	 im	segment	
ticketing	(teur	17.259).	durch	hohe	ticketvorverkaufszahlen	im	saisonal	starken	vierten	Quartal	
im	segment	ticketing	ergibt	sich	ein	hoher	bestand	an	Verbindlichkeiten	aus	erhaltenen	anzahlun-
gen	 im	segment	live-entertainment	zum	bilanzstichtag	31.	dezember	 für	Veranstaltungen	nach	
dem	bilanzstichtag;	erwartungsgemäß	nehmen	diese	nach	durchführung	und	abrechnung	der	Ver-
anstaltungen	in	den	ersten	neun	monaten	des	Folgejahres	wieder	ab.	ein	positiver	liquiditätseffekt	
ergab	sich	im	Wesentlichen	durch	das	gestiegene	konzernergebnis	(teur	+7.248)	und	geringere	
ertragssteuerzahlungen	(teur	+2.068).

der	mittelabfluss	aus	investitionstätigkeit	reduzierte	sich	im	Vergleich	zum	Vorjahreszeitraum	um	
teur	8.452	auf	teur	6.949.	der	rückgang	 ist	 im	Wesentlichen	auf	geringere	 investitionen	 im	
bereich	 immaterieller	Vermögenswerte	als	auch	 im	zusammenhang	mit	dem	erwerb	von	konso-
lidierten	unternehmen	 im	segment	ticketing	zurückzuführen.	demgegenüber	stehen	gestiegene	
investitionen	 im	sachanlagevermögen	 in	 it-infrastruktur	 im	segment	ticketing	 und	 für	ausstel-
lungsinventar	im	segment	live-entertainment.

im	neun-monats-zeitraum	2009	ergab	sich	ein	mittelabfluss	aus	Finanzierungstätigkeit	von	teur	
17.405	(Vorjahr:	teur	9.921),	vorwiegend	aufgrund	der	von	der	hauptversammlung	beschlosse-
nen	dividendenzahlung	 für	 das	geschäftsjahr	 2008	 (teur	14.639).	gegenüber	 dem	Vorjahres-
zeitraum	wurden	teur	2.880	mehr	an	die	aktionäre	ausgeschüttet.	im	Vorjahr	hatte	sich	außerdem	
die	aufnahme	fremdfinanzierter	mittel	mit	teur	5.000	positiv	auf	den	cashflow	aus	Finanzierungs-
tätigkeit	ausgewirkt.

zum	bilanzstichtag	haben	sich	die	zahlungsmittel	und	zahlungsmitteläquivalente	des	konzerns	
mit	teur	133.307	 gegenüber	 dem	30.	september	 2008	mit	teur	115.506	 um	teur	17.801	
erhöht.	die	liquiden	mittel	im	segment	ticketing	umfassen	mit	teur	53.671	(30.	september	2008:	
teur	38.799)	ticketgelder	aus	dem	kartenvorverkauf	für	Veranstaltungen	der	folgenden	Quartale,	
die	unter	den	sonstigen	Verbindlichkeiten	erfasst	sind.

mit	der	derzeitigen	Finanzausstattung	kann	der	cts	konzern	jederzeit	seinen	zahlungsverpflich-
tungen	nachkommen	sowie	die	 geplanten	 investitionen	und	die	 laufende	geschäftstätigkeit	 aus	
eigenen	mitteln	finanzieren.
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2.	 ereignisse	nach	dem	abschlussstichtag	-	nachtragsbericht

das	organisationskomitee	(ok)	des	dFb	hat	für	die	komplette	abwicklung	des	ticketverkaufs	der	
ersten	FiFa	Frauen-Weltmeisterschaft	2011	in	deutschland	einen	exklusiven	kooperationsvertrag	
mit	der	cts	ag	geschlossen.	

darüber	hinaus	haben	sich	nach	dem	abschlussstichtag	keine	weiteren	berichtspflichtigen	ereig-
nisse	ergeben.

	
3.	 prognosebericht

kontinuierliches	Wachstum,	sowohl	aus	eigener	kraft	als	auch	durch	gezielte	akquisitionen	und	
kooperationen,	haben	den	cts	konzern	zu	europas	marktführer	im	ticketing	gemacht.	die	ersten	
neun	monate	2009	konnten	 trotz	eines	schwierigen	konjunkturellen	umfeldes	mit	rekordzahlen	
abschließen.

rund	8,2	millionen	verkaufte	tickets	allein	im	internet	im	berichtszeitraum	2009	sind	ein	deutlicher	
indikator	für	die	immer	weiter	steigende	akzeptanz	der	neuen	medien	als	Verkaufsplattform.	ticket-
alarm,	 platzgenaue	buchungen,	 exklusive	Vorverkäufe,	print-at-home,	Vip-packages,	konzert-
reisen	oder	spezielle	business-angebote	sind	services,	die	es	in	dieser	Form	vielfach	nur	bei	cts	
eVentim	gibt.	Wichtige	umsatztreiber	werden	 in	den	nächsten	Jahren	auch	die	bereiche	sport	
und	kultur	sein,	die	der	cts	konzern	seit	Jahren	forciert.	richtungsweisende	kooperationen	in	den	
bereichen	Web	2.0	und	social	media	werden	den	cts	konzern	immer	mehr	als	technologie-	und	
innovationsführer	besonders	im	bereich	neue	medien	positionieren.

im	segment	live-entertainment	ist	der	cts	konzern	mit	tochtergesellschaften	und	beteiligungen	
über	einen	weiterhin	attraktiven	Veranstaltungscontent	breit	aufgestellt.	auch	künftig	wird	dieses	
segment	mit	 hochkarätigen	tourneen	und	events	 von	der	 führenden	Vermarktung	 im	segment	
ticketing	profitieren	und	umgekehrt.

der	cts	konzern	zeichnet	sich	seit	vielen	Jahren	durch	Wachstum	aus	eigener	kraft	und	syste-
matische	akquisitionen	in	europa	aus	und	wird	dieses	auch	in	zukunft	fortführen.	trotz	einer	anhal-
tend	negativen	gesamtwirtschaftlichen	prognose	erwartet	der	Vorstand	im	weiteren	Jahresverlauf	
eine	Fortsetzung	des	nachhaltigen,	profitablen	Wachstums	des	konzerns	mit	einer	nochmaligen	
ergebnisverbesserung	gegenüber	dem	rekordvorjahr	 2008,	 in	 dem	ein	konzern-ebit	 von	50,3	
mio.	eur	erzielt	wurde.

	
4.	 chancen-	und	risikobericht

Vor	dem	hintergrund	des	bestehenden	risikomanagementsystems	sind	die	risiken	im	cts	kon-
zern	begrenzt	und	überschaubar.	es	sind	keine	risiken	erkennbar,	die	künftig	eine	bestandsgefähr-
dung	erwarten	lassen.	die	aussagen	des	risikoberichts	im	geschäftsbericht	2008	sind	weiterhin	
gültig.



13

	 5.	 bericht	zu	Wesentlichen	geschäFten	mit	nahe	stehenden		
	 personen

zu	den	angaben	zu	wesentlichen	geschäften	mit	nahe	stehenden	personen	wird	auf	die	ausge-
wählten	erläuternden	anhangangaben	punkt	7	verwiesen.

	
zukunFtsgerichtete	aussagen

der	bericht	enthält,	abgesehen	von	historischen	Finanzinformationen,	eventuell	zukunftsgerich-
tete	aussagen,	die	mit	Formulierungen	wie	„glauben“,	„annehmen“	und	„erwarten“	und	ähnlichen	
begriffen	gekennzeichnet	sind.	diese	können	naturgemäß	von	tatsächlichen	zukünftigen	ereignis-
sen	oder	entwicklungen	abweichen.

bremen,	den	26.	november	2009

cts	eVentim	aktiengesellschaft

der	Vorstand
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Konzern-zwischenabschluss	
zum	30.	september	2009
konzERnBilAnz zUm 30. SEpTEmBER 2009 (ifRS)

5.

AkTivA 30.09.2009 31.12.2008

[EUR] [EUR]

kurzfristige vermögenswerte
liquide	mittel 133.307.449 213.072.414
Forderungen	aus	lieferungen	und	leistungen 26.903.644 27.235.993
Forderungen	gegen	verbundene	unternehmen 2.697.323 1.710.616
Vorräte 15.324.031 12.732.614
Forderungen	aus	ertragsteuern 7.615.953 6.974.903
sonstige	Vermögenswerte 21.857.359 14.817.696
kurzfristige vermögenswerte, gesamt 207.705.759 276.544.236

langfristige vermögenswerte
sachanlagevermögen 11.426.589 9.165.178
immaterielle	Vermögenswerte 20.400.270 21.176.175
Finanzanlagen 1.041.607 1.155.619
nach	der	equity-methode	bilanzierte	Finanzanlagen 327.407 224.484
ausleihungen	 954.388 1.864.798
Forderungen	aus	lieferungen	und	leistungen 1.242.778 1.329.820
Forderungen	gegen	verbundene	unternehmen 1.441.850 1.716.063
sonstige	Vermögenswerte 1.258.299 63.704
geschäfts-	oder	Firmenwert 90.014.960 89.917.550
latente	steuern 1.096.811 1.929.144
langfristige vermögenswerte, gesamt 129.204.959 128.542.535

Aktiva, gesamt 336.910.718 405.086.771
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pASSivA 30.09.2009 31.12.2008

[EUR] [EUR]

kurzfristige verbindlichkeiten
kurzfristige	Finanzverbindlichkeiten	und	kurzfristiger	anteil	an	langfristigen	Finanzverbindlichkeiten 5.942.865 5.026.156
Verbindlichkeiten	aus	lieferungen	und	leistungen 27.132.591 31.692.689
Verbindlichkeiten	gegenüber	verbundenen	unternehmen 552.937 1.432.502
erhaltene	anzahlungen 50.696.293 84.085.940
sonstige	rückstellungen 723.241 1.159.968
steuerrückstellungen 7.657.207 7.265.149
sonstige	Verbindlichkeiten 76.774.030 119.874.519
kurzfristige verbindlichkeiten, gesamt 169.479.164 250.536.923

langfristige verbindlichkeiten
mittel-	und	langfristige	Finanzverbindlichkeiten 25.282.122 24.989.406
Verbindlichkeiten	aus	lieferungen	und	leistungen 19.772 0
sonstige	Verbindlichkeiten 0 1.052.324
pensionsrückstellungen 2.509.185 2.247.016
latente	steuern 646.503 824.047
langfristige verbindlichkeiten, gesamt 28.457.582 29.112.793

Eigenkapital
gezeichnetes	kapital 24.000.000 24.000.000
kapitalrücklage 23.310.940 23.310.940
gewinnrücklage 272.771 118.626
bilanzgewinn 81.301.857 72.445.380
eigene	anteile -52.070 -52.070
minderheitenanteile 10.415.721 5.794.783
kumuliertes	sonstiges	konzernergebnis 14.040 0
Fremdwährungsausgleichsposten -289.287 -180.604
Eigenkapital, gesamt 138.973.972 125.437.055

passiva, gesamt 336.910.718 405.086.771
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konzERn-gEwinn- Und vERlUSTREchnUng füR diE zEiT vom 
01. JAnUAR BiS 30. SEpTEmBER 2009 (ifRS)

01.01.2009 
- 30.09.2009

01.01.2008 
- 30.09.2008

[EUR] [EUR]

umsatzerlöse 329.549.023 291.997.480
herstellungskosten	der	zur	erzielung	der	umsatzerlöse	erbrachten	leistungen -249.126.374 -227.404.776
Bruttoergebnis vom Umsatz 80.422.649 64.592.704

Vertriebskosten -22.111.502 -19.819.981
allgemeine	Verwaltungskosten -13.348.578 -12.136.300
sonstige	betriebliche	erträge	 5.683.186 3.448.312
sonstige	betriebliche	aufwendungen -6.580.725 -5.256.755
Betriebsergebnis (EBiT) 44.065.030 30.827.980

erträge	/	aufwendungen	aus	beteiligungen 0 14.784
erträge	/	aufwendungen	aus	der	nach	equity-methode	bilanzierten	Finanzanlagen 132.323 156.257
Finanzerträge 1.601.243 3.532.451
Finanzaufwendungen	 -1.052.061 -1.232.064
Ergebnis der gewöhnlichen geschäftstätigkeit (EBT) 44.746.535 33.299.408

steuern -14.307.078 -11.792.900
konzernergebnis vor minderheiten 30.439.457 21.506.508

minderheiten -6.790.162 -5.104.994
konzernergebnis nach minderheiten 23.649.295 16.401.514

ergebnis	je	aktie	(in	eur);	unverwässert	(=	verwässert) 0,99 0,68
durchschnittlich	im	umlauf	befindliche	aktien;	unverwässsert	(=	verwässert) 24.000.000 24.000.000
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konzERn-gEwinn- Und vERlUSTREchnUng füR diE zEiT vom 
01. JUli BiS 30. SEpTEmBER 2009 (ifRS)

01.07.2009 
- 30.09.2009

01.07.2008 
- 30.09.2008

[EUR] [EUR]

umsatzerlöse 80.529.814 82.991.067
herstellungskosten	der	zur	erzielung	der	umsatzerlöse	erbrachten	leistungen -59.804.886 -65.284.876
Bruttoergebnis vom Umsatz 20.724.928 17.706.191

Vertriebskosten -7.260.665 -6.852.397
allgemeine	Verwaltungskosten -4.236.102 -4.088.248
sonstige	betriebliche	erträge	 1.725.918 1.186.769
sonstige	betriebliche	aufwendungen -2.158.546 -1.504.027
Betriebsergebnis (EBiT) 8.795.533 6.448.288

erträge	/	aufwendungen	aus	der	nach	equity-methode	bilanzierten	Finanzanlagen 63.068 44.936
Finanzerträge 295.124 1.146.117
Finanzaufwendungen	 -327.530 -420.719
Ergebnis der gewöhnlichen geschäftstätigkeit (EBT) 8.826.195 7.218.622

steuern -2.877.002 -3.339.826
konzernergebnis vor minderheiten 5.949.193 3.878.796

minderheiten -514.887 -78.251
konzernergebnis nach minderheiten 5.434.306 3.800.545

ergebnis	je	aktie	(in	eur);	unverwässert	(=	verwässert) 0,23 0,16
durchschnittlich	im	umlauf	befindliche	aktien;	unverwässsert	(=	verwässert) 24.000.000 24.000.000
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konzERn-gESAmTERgEBniSREchnUng füR diE zEiT vom 
01. JAnUAR BiS 30. SEpTEmBER 2009 (ifRS)

01.01.2009 
- 30.09.2009

01.01.2008 
- 30.09.2008

[EUR] [EUR]

konzernergebnis vor minderheiten 30.439.457 21.506.508
gewinne	und	Verluste	aus	der	umrechnung	der	abschlüsse	ausländischer	tochterunternehmen -108.683 4.587
zur	Veräußerung	verfügbare	finanzielle	Vermögenswerte 14.040 0
Sonstiges Ergebnis -94.643 4.587
gesamtergebnis 30.344.814 21.511.095
zurechnung des gesamtergebnisses an die

den	konzern 23.559.228 16.401.208
an	die	minderheiten 6.785.586 5.109.887
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vERküRzTE konzERnkApiTAlflUSSREchnUng füR diE zEiT vom 
01. JAnUAR BiS 30. SEpTEmBER 2009 (ifRS)

die	 nachstehende	 kapitalflussrechnung	 stellt	 den	 mittelfluss	 aus	 laufender	
geschäftstätigkeit,	der	investitionstätigkeit	sowie	der	Finanzierungstätigkeit	des	kon-
zerns	und	die	sich	daraus	ergebende	Veränderung	des	Finanzmittelbestands	dar:

01.01.2009 
- 30.09.2009

01.01.2008 
- 30.09.2008

[EUR] [EUR]

konzernergebnis	nach	minderheiten 23.649.295	 16.401.514	
minderheiten 6.790.162	 5.104.994	
abschreibungen	auf	das	anlagevermögen 6.440.406	 5.432.412	
Veränderung	pensionsrückstellungen 262.169	 -289.729	
latenter	steueraufwand	/	-ertrag 607.165	 1.603.923	
cashflow 37.749.197 28.253.114 
sonstige	zahlungsunwirksame	aufwendungen	/	erträge 297.880	 569.396	
buchgewinn	/	-verlust	aus	anlagenabgängen -3.741	 -3.136	
zinserträge -1.497.649	 -3.146.924	
zinsaufwendungen 1.051.952	 1.224.522	
steueraufwand 13.699.914	 10.188.977	
erhaltene	zinsen 1.189.696	 3.047.539	
gezahlte	zinsen -493.756	 -500.271	
gezahlte	ertragsteuern -13.895.104	 -15.963.218	
abnahme	/	erhöhung	der	Vorräte;	geleisteten	anzahlungen -2.591.418	 5.573.388	
abnahme	/	erhöhung	der	Forderungen	und	sonstigen	Vermögenswerte -8.949.902	 -4.367.340	
abnahme	/	erhöhung	der	rückstellungen 190.776	 1.797.747	
abnahme	/	erhöhung	der	Verbindlichkeiten -82.157.976	 -27.608.689	
cashflow aus laufender geschäftstätigkeit -55.410.131 -934.895 
cashflow aus investitionstätigkeit -6.949.458 -15.401.385 
cashflow aus finanzierungstätigkeit -17.405.376 -9.921.306 
zahlungswirksame veränderung des finanzmittelbestands -79.764.965 -26.257.586 

Finanzmittelbestand	am	anfang	der	periode 213.072.414	 141.764.029	
finanzmittelbestand am Ende der periode 133.307.449 115.506.443 

zusammensetzung des finanzmittelbestands
liquide	mittel 133.307.449	 115.506.443	
finanzmittelbestand am Ende der periode 133.307.449 115.506.443 



20

EnTwicklUng dES konzERnEigEnkApiTAlS (ifRS)

*	angepasste	Vorjahreszahlen	(vgl.	punkt	1.6.1	im	anhang	zum	konzernabschluss	31.	dezember	2008)

gezeichnetes 
kapital kapital rücklage

gewinn-
rücklage

Bilanz - 
gewinn

Eigene  
Anteile

minderheiten-
anteile

kumuliertes 
sonstiges 
konzern-
ergebnis

fremd-
währungs aus-
gleichsposten

Eigenkapital 
gesamt

[EUR] [EUR] [EUR] [EUR] [EUR] [EUR] [EUR] [EUR] [EUR]

Stand 01.01.2008 24.000.000 23.306.832 22.296 55.063.582* -57.638 7.152.876 0 -40.486 109.447.462

änderungen		
konsolidierungskreis 0 0 0 0 0 103.379 0 0 103.379
einstellung	in		
gewinnrücklagen 0 0 41.204 0 0 0 0 41.204
ausschüttungen 0 0 0 -11.758.934 0 -2.439.400 0 0 -14.198.334
gesamtergebnis 0 0 0 16.401.514 0 5.104.994 0 4.587 21.511.095
Stand 30.09.2008 24.000.000 23.306.832 63.500 59.706.162 -57.638 9.921.849 0 -35.899 116.904.806

	
Stand 01.01.2009 24.000.000 23.310.940 118.626 72.445.380 -52.070 5.794.783 0 -180.604 125.437.055
einstellung	in	
gewinnrücklagen 0 0 155.178 -155.178 0 0 0 0 0
entnahme	aus	
gewinnrücklagen 0 0 -1.033 1.033 0 0 0 0 0
ausschüttungen 0 0 0 -14.638.673 0 -2.169.224 0 0 -16.807.897
gesamtergebnis 0 0 0 23.649.295 0 6.790.162 14.040 -108.683 30.344.814
Stand 30.09.2009 24.000.000 23.310.940 272.771 81.301.857 -52.070 10.415.721 14.040 -289.287 138.973.972
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ausgeWählte	erläuternde	anhangangaben

	
1.	 Vorbemerkung

die	cts	eVentim	aktiengesellschaft	 (nachfolgend	 auch	 „cts	ag	 “)	 ist	 eine	 börsennotierte	
kapital	gesellschaft	mit	sitz	 in	münchen;	Verwaltungssitz	 ist	bremen.	der	 vorliegende	konzern-
abschluss	zur	zwischenberichterstattung	der	cts	ag	und	ihrer	tochtergesellschaften	für	die	ersten	
neun	monate	des	geschäftsjahres	2009	wurde	mit	beschluss	des	Vorstands	vom	26.	november	
2009	zur	Veröffentlichung	freigegeben.

	
2.	 grundlagen	der	berichterstattung

der	vorliegende,	ungeprüfte	und	nicht	testierte	konzern-zwischenabschluss	zum	30.	september	
2009	 ist	 unter	beachtung	der	 international	 Financial	reporting	standards	 (iFrs)	 für	 zwischen-
berichterstattung,	wie	sie	in	der	europäischen	union	anzuwenden	sind	(ias	34	„zwischenbericht-
erstattung“),	 und	unter	beachtung	der	anwendbaren	Vorschriften	des	Wphg	aufgestellt	worden.	
in	einklang	mit	den	regelungen	des	ias	34	wurde	ein	verkürzter	berichtsumfang	gegenüber	dem	
konzernabschluss	zum	31.	dezember	2008	gewählt.	der	zwischenabschluss	sollte	im	zusammen-
hang	mit	dem	konzernabschluss	zum	31.	dezember	2008	gelesen	werden.	der	zwischenabschluss	
enthält	 alle	erforderlichen	angaben,	die	 für	eine	den	 tatsächlichen	Verhältnissen	entsprechende	
darstellung	der	Vermögens-,	Finanz-	und	ertragslage	erforderlich	sind.	ein	konzernabschluss	nach	
handelsrechtlichen	grundsätzen	wurde	nicht	erstellt.

die	Vergleichszahlen	der	gewinn-	und	Verlustrechnung	beziehen	sich	auf	den	konzernzwischen-
bericht	zum	30.	september	2008	und	die	Vergleichszahlen	der	bilanz	auf	den	konzernabschluss	
zum	31.	dezember	2008.	ab	dem	geschäftsjahr	2009	sind	alle	beträge	jeweils	für	sich	kaufmän-
nisch	gerundet;	das	kann	bei	der	addition	zu	geringfügigen	abweichungen	führen.

die	angewandten	bilanzierungs-,	bewertungs-	und	konsolidierungsmethoden	entsprechen	denen	
des	konzernabschlusses	zum	31.	dezember	2008.	es	wurden	alle	ab	dem	geschäftsjahr	2009	
verpflichtend	anzuwendenden	rechnungslegungsnormen	umgesetzt.	diese	sind	im	Wesentlichen	
ias	1	zur	darstellung	des	abschlusses	und	iFrs	8	zur	segmentberichterstattung.	der	geänderte	
ias	1	führt	zu	einer	neugliederung	der	abschlussbestandteile.	die	sonstigen	im	geschäftsjahr	2009	
erstmalig	anzuwendenden	rechnungslegungsnormen	haben	auf	die	darstellung	der	Vermögens-,	
Finanz-	und	ertragslage	des	cts	konzerns	keinen	nennenswerten	einfluss.

unter	anderem	werden	nach	 ias	32	kaufpreisverpflichtungen	aus	mit	andienungsrechten	 (put-
option)	ausgestatteten	minderheitenanteilen	als	Verbindlichkeit	 in	höhe	des	barwertes	des	kauf-
preises	bilanziert.	 in	höhe	der	differenz	 zwischen	dem	barwert	 der	Verbindlichkeiten	und	dem	
buchwert	von	minderheitenanteilen	wird	ein	geschäfts-	oder	Firmenwert	aktiviert.	eine	detaillierte	
beschreibung	der	wesentlichen	bilanzierungs-	und	bewertungsmethoden	ist	 im	geschäftsbericht	
2008	im	anhang	unter	ziffer	1.9	des	konzernabschlusses	veröffentlicht.
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3.	 unternehmenszusammenschlÜsse	
3.1		 unternehmenszusammenschlÜsse	im	segment	ticketing

in	 den	konzernabschluss	 sind	 neben	 der	cts	ag	als	mutterunternehmen	 alle	wesentlichen	
tochter	unternehmen	einbezogen.	 im	berichtszeitraum	bzw.	 gegenüber	 dem	Vergleichszeitraum	
2008	haben	sich	folgende	Veränderungen	ergeben:

die	eventim	sports	consulting	gmbh,	bremen,	wurde	in	getgo	consulting	gmbh	umfirmiert	und	
der	sitz	der	gesellschaft	nach	hamburg	verlegt.	die	eintragung	in	das	handelsregister	erfolgte	am	
22.	april	2009.

die	eventim	cz	s.r.o.	mit	sitz	in	prag	wurde	am	20.	april	2009	gegründet	und	ins	register	einge-
tragen.	die	cts	ag	hält	100%	der	anteile	an	dieser	gesellschaft.

die	zritel	o.o.o.,	moskau,	wurde	in	cts	eventim	ru	o.o.o.,	moskau,	umfirmiert.	die	eintragung	
erfolgte	am	02.	april	2009.

die	cardplus	oy,	helsinki,	wurde	auf	die	lippupiste	oy,	tampere,	verschmolzen.	die	Verschmel-
zung	wurde	am	31.	märz	2009	in	das	finnische	handelsregister	eingetragen.

mit	Wirkung	vom	28.	Januar	2009	wurde	die	eventim	uk	limited	mit	sitz	in	london	gegründet.	die	
cts	ag	hält	100%	der	anteile	an	dieser	gesellschaft.

mit	notariellem	Vertrag	vom	23.	dezember	2008	hat	die	cts	ag	weitere	bislang	von	einem	außen	
stehenden	gesellschafter	gehaltene	1%	anteile	an	der	ticket	express	gesellschaft	zur	herstellung	
und	zum	Vertrieb	elektronischer	eintrittskarten	mbh,	Wien	(im	Folgenden:	teX),	erworben	und	hält	
seither	86%	der	anteile	an	dieser	gesellschaft.

mit	Vertrag	vom	14.	november	2008	hat	die	teX	 insgesamt	weitere	2,5%	anteile	an	der	öts	
gesellschaft	zum	Vertrieb	elektronischer	eintrittskarten	mbh,	stainz,	erworben,	so	dass	die	teX	
nunmehr	77,5%	der	anteile	an	der	gesellschaft	hält.

	
3.2	 unternehmenszusammenschlÜsse	im	segment	liVe-entertainment

im	segment	live-entertainment	haben	sich	keine	Veränderungen	im	konsolidierungskreis	erge-
ben.
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die	konzernstruktur	am	30.	september	2009	zeigt	die	nachfolgende	Übersicht:

gso	holding	gmbh,	bremen

100,0	%

cTS EvEnTim Ag, münchen

gso	gesellschaft	für	software	entwicklung	
und	organisation	mbh	&	co.	kg,	bremen

gso	Verwaltungsgesellschaft	mbh,	bremen

cts	eventim	sports	gmbh,	hamburg

tsc	eVentim	ticket	&	tourist-	
service-center	gmbh,	bremen

ticket	express	gesellschaft	zur		
herstellung	und	zum	Vertrieb		

elektronischer	eintrittskarten	mbh,	Wien

ö-ticket-südost,	gesellschaft	zur		
herstellung	und	zum	Vertrieb	elektronischer	

eintrittskarten	mbh,	Wiener	neustadt

ö-ticket	nord	West	gmbh,	Wien

öts,	gesellschaft	zum	Vertrieb	elektronischer	
eintrittskarten	mbh,	stainz

ö-ticket-nordost	eintrittskarten	vertrieb	
gmbh,	tulln

ticket	express	hungary	kft.,	budapest

getgo	consulting	gmbh,	hamburg
(vormals:	eventim	sports	consulting	

gmbh,	bremen)

cts	eventim	solutions	gmbh,	bremen

eventim	online	holding	gmbh,	bremen

cts	eventim	schweiz	ag,	basel

cts	eventim	ru	o.o.o.,	moskau		
(vormals:	zritel	o.o.o.,	moskau)

lippupiste	oy,	tampere

eventim	cz	s.r.o.,	prag

cts	eventim	sweden	ab,	stockholm

eventim	uk	limited,	london

50,0	%

100,0	%

86,0	%

100,0	%

100,0	%

100,0	%

100,0	%

51,0	%

70,0	%

100,0	%

100,0	%

100,0	%

50,0	%

100,0	%

100,0	%

66,7	%

51,0	%

77,5	%

50,1	%

71,0	%

cts	eventim	nederland	b.V.,	amsterdam

teX	hungary	kft.,	budapest

71,0	%

100,0	%

rp-eVentim	gmbh,	düsseldorf

51,0	%

ticketone	s.p.a.,	mailand

49,8	%

t.o.s.t.,	ticketone	sistemi	teatrali	s.r.l.,	
mailand

panischi	s.r.l.,	mailand

60,0	%

100,0	%

medusa	music	group	gmbh,	bremen

eVentim	popkurs	hamburg		
gemeinnützige	gmbh,	hamburg

marek	lieberberg	konzertagentur	holding	
gmbh,	Frankfurt	am	main

dirk	becker	entertainment	gmbh,		
köln

peter	rieger	konzertagentur	holding,		
köln

semmelconcerts	Veranstaltungs	service	
gmbh,	bayreuth

argo	konzerte	gmbh,Würzburg

greensave	gmbh,	Würzburg

Fkp	scorpio	konzertproduktionen	gmbh,	
hamburg

octopus	gmbh	agentur	für		
kommunikation,	hamburg

crp	konzertagentur	gmbh,	hamburg

palazzo	produktionen	gmbh,	hamburg

palazzo	produktionen	gmbh,	Wien

palazzo	producties	b.V.,	amsterdam

palazzo	produktionen	berlin	gmbh,	
hamburg

act	entertainment	ag,	basel

greenfield	Festival	ag,	hünenberg

marek	lieberberg	konzertagentur	gmbh	&	
co.	kg,	Frankfurt	am	main

marek	lieberberg	konzertagentur		
Verwaltungs	gmbh,	Frankfurt	am	main

peter	rieger	konzertagentur	
gmbh	&	co.	kg,	köln

peter	rieger	Verwaltungs	gmbh,	köln

ls	konzertagentur	gmbh,	Wien

pgm	promoters	group	munich		
konzertagentur	gmbh,	münchen

94,4	%

51,0	%

100,0	%

73,0	%10,0	%

100,0	%

10,0	%

100,0	%

100,0	%

50,0	%

25,2	%

26,0	%

50,2	%

25,0	%

37,4	%

50,2	%

50,2	%

100,0	%

50,2	%

100,0	%

100,0	%

100,0	%

100,0	%

51,0	%

20,0	%

30,0	%

37,4	%

13,0	%

70,0	%100,0	%

Ticketing live-Entertainment

show-Factory	entertainment	gmbh,	bregenz25,0	%

51,0	%
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4.	 ausgeWählte	erläuterungen	zur	konzernbilanz

die	Veränderung	des	geschäfts-	und	Firmenwertes	resultiert	im	Wesentlichen	aus	der	stichtag-
bewertung	von	nach	ias	32	zu	bilanzierenden	andienungsrechten	(put-option).

die	anlagenzugänge	im	konzern	in	den	ersten	neun	monaten	2009	von	teur	8.157	betreffen	im	
segment	ticketing	(teur	5.528)	 insbesondere	investitionen	für	neue	rechenzentrum-hardware	
sowie	unter	anderem	auch	für	softwareentwicklungen	im	„global	ticketing	system“.segment,	und	
im	segment	live-entertainment	(teur	2.629)	insbesondere	den	erwerb	von	sachanlagevermögen	
für	neue	Veranstaltungsformate,	im	Wesentlichen	inventar	für	eine	neue	tutanchamun-ausstellung.

	
5.		 ausgeWählte	erläuterungen	zur	konzerngeWinn-	und		
	 Verlustrechnung

ertragsrealisation

umsatzerlöse	im	segment	ticketing,	die	mit	dem	Verkauf	der	tickets	an	endkunden	in	zusammen-
hang	stehen,	werden	bei	leistungserbringung	der	jeweiligen	cts	ticketing-gesellschaft	gegenüber	
dem	endkunden	 realisiert.	 im	segment	 live-entertainment	werden	 im	Vorverkaufszeitraum	die	
ticketeinnahmen	beim	Veranstalter	als	erhaltene	anzahlungen	passivisch	abgegrenzt.	nach	durch-
führung	der	Veranstaltung	erfolgt	die	umbuchung	der	erhaltenen	anzahlungen	in	die	umsatzerlöse	
und	entsprechend	die	ertragsrealisation.

	
6.	 segmentberichterstattung

die	außen-	und	innenumsätze	für	die	segmente	setzen	sich	wie	folgt	zusammen:

Ticketing live-Entertainment Summe Segmente

30.09.2009 30.09.2008 30.09.2009 30.09.2008 30.09.2009 30.09.2008

[TEUR] [TEUR] [TEUR] [TEUR] [TEUR] [TEUR]

außenumsätze 94.499 69.873 235.050 222.125 329.549 291.998
innenumsätze 10.566 8.777 50.673 40.643 61.239 49.420
Umsatzerlöse 105.065 78.650 285.723 262.768 390.788 341.418
konsolidierung		
innerhalb	des	segments

-9.409 -7.519 -49.302 -39.688 -58.711 -47.207

Umsatzerlöse nach 
konsolidierung innerhalb 
des Segments

95.656 71.131 236.421 223.080 332.077 294.211
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die	segmente	des	konzerns	beinhalten	nach	konsolidierung	folgende	daten:

7.		 sonstige	angaben

ergebnisVerWendung

die	cts	ag	hat	für	das	geschäftsjahr	2008	einen	handelsrechtlichen	Jahresüberschuss	(gemäß	
hgb)	in	höhe	von	teur	23.199	erzielt.	die	hauptversammlung	am	14.	mai	2009	hat	beschlossen,	
von	dem	per	 31.	dezember	 2008	bestehenden	bilanzgewinn	 in	höhe	 von	teur	49.983	einen	
betrag	in	höhe	von	teur	14.639	(eur	0,61	pro	gewinnbezugsberechtigter	aktie)	an	die	aktionäre	
auszuschütten.	die	ausschüttung	erfolgte	am	15.	mai	2009,	der	verbleibende	bilanzgewinn	von	
teur	35.344	wurde	auf	neue	rechnung	vorgetragen.

	
Finanzielle	VerpFlichtungen

seit	dem	31.	dezember	2008	haben	sich	keine	wesentlichen	änderungen	bezüglich	der	eventual-
verbindlichkeiten	ergeben.

Ticketing live-Entertainment konsolidierung zwischen 
den Segmenten

Summe Segmente

30.09.2009 30.09.2008 30.09.2009 30.09.2008 30.09.2009 30.09.2008 30.09.2009 30.09.2008

[TEUR] [TEUR] [TEUR] [TEUR] [TEUR] [TEUR] [TEUR] [TEUR]

umsatzerlöse 95.656 71.131 236.421 223.080 -2.529 -2.214 329.549 291.997
betriebsergebnis	
(ebit)

25.902 16.688 18.137 14.138 26 2 44.065 30.828

ebitda 30.685 20.691 19.794 15.560 26 2 50.505 36.253
abschreibungen -4.783 -4.003 -1.658 -1.422 0 0 -6.440 -5.425
Finanzergebnis 682 2.471
ergebnis	der	
gewöhnlichen	
geschäftstätig-
keit	(ebt)

44.747 33.299

steuern -14.307 -11.792
Jahresüber-
schuss

30.439 21.507

minderheiten -6.790 -5.105
konzernergebnis 23.649 16.402
mitarbeiter	im	
Jahresdurch-
schnitt

667 625 323 274 990 899

segment-
vermögen

216.786 180.208 133.286 128.480
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bericht	zu	Wesentlichen	geschäFten	mit	nahe	stehenden	unternehmen	und	
personen

die	transaktionen	des	cts	konzerns	mit	nahe	stehenden	unternehmen	und	personen	beziehen	
sich	auf	wechselseitige	dienstleistungen	und	wurden	ausschließlich	mit	den	zwischen	fremden	drit-
ten	üblicherweise	geltenden	konditionen	abgeschlossen.	der	mehrheitsgesellschafter	der	cts	ag	
ist	beherrschender	gesellschafter	weiterer	dem	konzern	nahe	stehender	unternehmen.	aufgrund	
der	vertraglichen	beziehungen	mit	nahe	stehenden	unternehmen	und	personen	ergaben	sich	in	
den	ersten	neun	monaten	2009	folgende	erbrachte	und	empfangene	lieferungen	und	leistungen:

30.09.2009 30.09.2008

[TEUR] [TEUR]

vom konzern erbrachte lieferungen und leistungen
Wegen	unwesentlichkeit	nicht	konsolidierte	tochtergesellschaften	assoziierte	unternehmen 460 197
sonstige	nahe	stehende	personen	oder	unternehmen 266 316
latenter	steueraufwand	/	-ertrag 3.245 5.960

3.971 6.473

30.09.2009 30.09.2008

[TEUR] [TEUR]

vom konzern empfangene lieferungen und leistungen
Wegen	unwesentlichkeit	nicht	konsolidierte	tochtergesellschaften 1.081 608
assoziierte	unternehmen 201 76
sonstige	nahe	stehende	personen	oder	unternehmen 8.931 7.373

10.213 8.057
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beschlÜsse	der	hauptVersammlung	2009

auf	der	ordentlichen	hauptversammlung	der	cts	ag	am	14.	mai	2009	 in	bremen	wurden	 fol-
gende	beschlüsse	gefasst:

der	bilanzgewinn	der	cts	ag	aus	dem	geschäftsjahr	2008	von	teur	49.983	wird	in	höhe	von	
teur	14.639	zur	ausschüttung	einer	dividende	von	0,61	eur	pro	aktie	verwendet,	der	restbetrag	
in	höhe	von	teur	35.344	wird	auf	neue	rechnung	vorgetragen.

den	mitgliedern	des	Vorstands	und	des	aufsichtsrats	wurde	 für	 ihre	tätigkeit	 im	geschäftsjahr	
2008	 von	der	hauptversammlung	entlastung	erteilt.	auf	Vorschlag	 des	aufsichtsrats	wurde	die	
	pricewaterhousecoopers	ag	Wirtschaftsprüfungsgesellschaft,	osnabrück,	 zum	abschlussprüfer	
für	die	gesellschaft	und	deren	konzern	für	das	geschäftsjahr	2009	gewählt.

herr	horst	r.	schmidt,	ehemaliger	generalsekretär	des	deutschen	Fußballbundes	e.V.,	wurde	
auf	Vorschlag	des	aufsichtsrats	bis	zur	beendigung	der	hauptversammlung,	die	über	die	entlas-
tung	des	aufsichtsrats	für	das	geschäftsjahr	2009	beschließt,	zum	mitglied	des	aufsichtsrats	der	
gesellschaft	gewählt.	herr	dr.	peter	haßkamp	legte	sein	aufsichtsratsmandat	zum	ende	der	haupt-
versammlung	nieder.

der	Vorstand	wurde	ermächtigt,	mit	zustimmung	des	aufsichtsrats	das	grundkapital	der	gesell-
schaft	 bis	 zum	13.	mai	 2014	 durch	ausgabe	 neuer	aktien	 gegen	sach-	 und/oder	bareinlagen	
einmal	oder	mehrmals	um	insgesamt	bis	zu	eur	12.000.000,-	zu	erhöhen	(genehmigtes	kapital	
2009).	dies	kann	in	dem	durch	die	ermächtigung	aufgezogenen	rahmen	durch	ausgabe	von	bis	
zu	12.000.000	auf	den	inhaber	lautenden	stammaktien	und/oder	Vorzugsaktien	ohne	stimmrecht	
erfolgen.	bei	der	ausgabe	der	aktien	kann	unter	den	in	der	ermächtigung	genannten	Voraussetzun-
gen	das	bezugsrecht	der	aktionäre	ausgeschlossen	werden.	§	3	ziffer	V	der	satzung	der	gesell-
schaft	wurde	dahingehend	angepasst.
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die	gesellschaft	wurde	gemäß	§	71	(1)	nr.	8	aktg	ermächtigt,	bis	zum	13.	november	2010	eigene	
aktien	 im	umfang	von	bis	zu	10%	des	bestehenden	grundkapitals	außer	zum	zwecke	des	han-
dels	mit	eigenen	aktien	zu	erwerben.	bereits	von	der	gesellschaft	erworbene	oder	 ihr	zuzurech-
nende	aktien	dürfen	zusammen	mit	den	aufgrund	der	ermächtigung	erworbenen	aktien	10%	des	
grundkapitals	der	gesellschaft	nicht	überschreiten.	der	Vorstand	wurde	zugleich	ermächtigt,	die	
erworbenen	aktien	unter	bestimmten	Voraussetzungen	bei	ausschluss	des	bezugsrechts	der	akti-
onäre	ohne	das	erfordernis	eines	weiteren	hauptversammlungsbeschlusses	mit	zustimmung	des	
aufsichtsrats	gegen	sacheinlagen	z.b.	beim	erwerb	eines	unternehmens	oder	einer	beteiligung	
an	dritte	auszugeben,	oder	gegen	bareinlagen	an	dritte	zur	einführung	an	ausländischen	börsen	
abzugeben,	oder	gegen	bareinlagen	an	dritte	zu	veräußern,	oder	zur	erfüllung	von	options-	oder	
Wandlungsrechten	und	-pflichten	aus	ausgegebenen	options-	oder	Wandelschuldverschreibungen	
zu	verwenden.	der	Vorstand	wurde	ferner	ermächtigt,	die	erworbenen	eigenen	aktien	ohne	weite-
ren	hauptversammlungsbeschluss	einzuziehen	und	die	angabe	der	zahl	der	aktien	in	der	satzung	
entsprechend	anzupassen.

die	vollständigen	beschlussinhalte	entsprechen	jeweils	wörtlich	den	Vorschlägen	der	Verwaltung,	
die	 der	 auf	 der	 internetseite	 der	gesellschaft	 bereitgestellten	einladung	 zur	 ordentlichen	haupt-
versammlung	2009	entnommen	werden	können.	Für	jeden	beschluss	wurden	die	nach	gesetz	und	
satzung	erforderlichen	mehrheitsverhältnisse	erfüllt.

bremen,	26.	november	2009

cts	eVentim	aktiengesellschaft

christian	alexander	ruoffVolker	bischoffklaus-peter	schulenberg
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kontakt

cts	eventim	ag	
contrescarpe	75	a	
28195	bremen	
tel.:	 +49	(0)	421	/	36	66	-	0	
Fax:	 +49	(0)	421	/	36	66	-	2	90	
	
www.eventim.de	
investor@eventim.de
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